
und

"Hütet ench vor qehelitt?» Gescllsck,ästen."?Waschlngtvn

Allentaun, Na. gedruckt und herausgegeben Von Neubcn (Htttl, nnd <50., in der Hamilton Straße, einige Thüren unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus.

Jahrgang 15.Z Mittwoch, den 7ten December, 1842. 4O.

Bedingungen.
Diese Zeitung wird jeden Mittwoch auf

einem großen Supcr-Royal Bogen, mit ganz
Neuen Schriften, herausqrgebe».

Der Subscriptions-Preis ist e i » T k a-
ler des JakrS, in Vorausbezahlung.
In» Fall dies nicht geschieht, so werden ein
Thaler nnd fünf und zwanzig EeutS ange-
rechnet.

Kein Snbscribent wird für weniger als K
Monate angenommen, nnd keiner kann die
Zeitung aufgeben, bis alle Rückstände darauf
abbezahlt sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viereck a»S-
machen, werden dreimal für einen Tkaler ein-
gerückt, nnd für jede fernere Einrücknng fünf
und zwanzig EentS. Größer.» nach Ver-
hältniß.

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
oder dem Postreiter erhalten, müssen selbst
dafür bezahlen.

Alle Briefe an die Heransgeber müssenpostfrei eingesandt werden, sonst werden
sie nicht aufgenommen.

Joseph Hartmatt/
Schneider in der Stadt Allentaun,
Ergreift diese Gelegenheit feinen Kunden

und dem Publikum überhaupt die Anzeige zu
machen, daß er da 6 Schneider - Geschäft an
seinem alten Stand, in dem neueichanten
HauS des Arn. Jacob Säger, einige Thüre
unterhalb Pretz, Säger nnd IZo'S Stohr, und
beinahe gegennber dem Gasthanse des Hrn.
Jokn Groß noch immer fortbetreibt, allwo er
diejenigen »och immer pünktlich und billig be-
dienen wird, die ihm ihr Zutrauen schenke»
mögen. Auch hat er alle Avten, zu seinem
Geschäft gehörende fertige Kleidungsstücke,
schicklich fnr die JahrSzeit auf Hand. ?Die-
selbe sind uttter seiner eigenen Aufsicht durch
die beste» Arbeiter verfertigt, so daß er für de-
ren Güte uiid Dauerhaftigkeit ant stehen
kann, nnd welche er an einem billigen Preis
ablassen wird.

Er ist dankbar für bisher genoßene Knnd-
schaft, nnd fühlt überzeugt, daß er sich fer-
nerhin der Gunst deö Publikums würdig »la-
che» wird.

Er ist auch Agent für George E. Welker'S
amerikanisches System zum Ausschneiden,
nnd ladet daher die «Schneider im Laude ei»,
bei.ihm anznrufe» und eS in Augenschein zn
nehme».

Mentann, Oct. 19. nq?4m

Keck und
Charles Keck. Reuben Lawall.
Schneider i« der Stadt Allentann,

Bedienen sich dieser Gelegenheit, ihren
Freunden und eine»! geehrten Piibliknin die
ergebene Anzeige zn machen, daß sie eine»
S ch » e i d e r - iv ch a p eröffnet habe», in
der s>imilte» Straße, zwischen Selfridge und
Wilson'S Stohr und Weiß'S Uhrmacherschap,
woselbst sie

Das Schneider - Geschäft
in allen dessen verschiedenen Zweigen zu be-
treibe» gesouue» sind, u»d indem sie beide in
diesem Geschäft bedentendr Erfahrung haben,
so schmeicheln sie sich mit der Hoffnung, alle
bei ihnen bestellten Kleidungsstücke zn der
größten Zufriedenheit ihrer Knnden verferti-gen zu können.

»L?" Sie haben die neuen Fäfchons zum
Spätjahr uud Winter bereits erkalten und
können daher ihre Arbeilen »ach der neuesten
Mode sowohl als wie dauerhaft und schön
verfertigen.

Allriitau« Ort. 19. nq? -SM

Thomas Craig
Macht seinen Freunden und dem Publikum

überhaupt bekannt, daß er einen Holzhof,
in Ost-Allentaun, bei der großen Lecha Brü-
cke, eröffnet hat, wo er auf Haud hat, ein As-
sortrmeul von Bauholz, nämlich :

Gelb und Weißpeint Aloorboards von
der besten Sorte, Planken, Gelb
pcint-Scäntling, Häin lock - Scänt-
ling, Sparren, Balken, jede Art
Bretter, Bauholz, Fenö - Pfosten,
Manerlatten,

so wie überhaupt alle Arten Bretter und

Bauholz.
Er wird jederzeit eine gute Auswahl von

den obigen Artikeln auf Hand halten die er
zu sebr billigen Preiste» zu verkaufe» im
Stande ist. ?Das Publikum wird achtungs-
voll eiiigrlade« anzurufen nnd für sich jelbst
zu urtheilen.

Bills werden jederzeit auf Bestellung von
uns pünktlich besorgt für alle Arten Banhvlz
von jeder Länge, von 10 bis 43 Fuß.

Casper Kleckner, Agent.
Nov. I«, 1842. nq?bv

Bellmctal Waaren.
Die Unterschriebenen haben soeben erhal-

tn, eio großer Znsatz von erster Güte Bell-
metal Waaren, bestehend aus verschiedenen
Größen von BoilerS, Thee-Kessel. Pfannen
n. s w, welches alles sie an herabgesetzten
PreiKen verkaufen werden.

Prch, Säger und Co.
KZe..taun, Nov. y, nq?Um

N a ch r i ch t.
Samuel M Hose Wxchamxg
-?> > Lie», December Ter-

Nachricht wird hiermit gegeben an alle ?l»<
spriichhabcnde und andere, welche dabei inter-

essirt sind, daß ei» Scira Facias in der obi-
gen Sache aus der öourt von Conimo» PleaS
vo» Lecha Eiunt» ergangen ist, welcher den
titen December nächstens, ziiriickjiiliefer» ist,
a»f ein MechanicS Lien, auf ein gewisses zwei-
stöckigteö Främ - WohnhanS, 40 Fuß in der
Fronte und 35 Fuß tief, mit einer Piazza 4t>
Fuß lang vor dem Hause; errichtet ans ei-
ner Lotte Land, gelegen in Hanover Taun-
schip, Lecha Eannty; gränzend an Land von
John Peter, der Erane Eise» - Werke», uud
andere; enthaltend ungefähr 3 Acker. Alle
dabei intereßirte Personen belieben daher auf
dieses zu achten.

George Wetherhold, Scheriff.
ScheriffS-AmtSstube, )

Allentann Nov. 23,1842. 5 nq?3m

N a ch r i ch t.
Isaac M'Hose nnd

Samuel M'Hose Sci. Fa?. sur Mecha-
gegen »icS Lien, December

David Minnich nnd I Termin.?No. lUI.
d. Erane Eiscnwerkcn

Nachricht wird hiermit an alle Zlnsprnchha»
bende nnd andere gegeben, welche dabei inte-
reßirt sind, daß ein Scira FaciaS in der obi-
gen Sache a»S der Conrt von Common PleaS
von Lecha Eannty, ergangen ist, welcher ans
den sten December nächstens znriickzuliefern
ist, anf ein MeclianicS Lien auf ei» gewißeS
zweistöckigteö BackstciuerncS Wohnhaus, 3»
Fuß iu der Fronte nnd 31 Fnß in der Tiefe;
errichtet anseiner Lotte Land, gelegen i» Man-
över Taiiiischip, Lecha Eauuty; gränzend
mit der Front an Land von Friedrich Biery
»iid andrre Ländereien der Eräne Eisenwer-
ken, und ist daö Eigenthum der besagten
Cräne Eisenwerken. Alle dabei interessirte
Personen belieben daher auf dieses zu achten.

George Wetherhold, Scheriff.
ScheriffS-AmtSstube, )

Alleiitau« Nov. 23,1842. 5 nq?3m

Nach r i ch t.
Isaac M'Hose Cci.Fac.sur

David Mnuich uud R«'.nb» ?er'die Lecha Kohle..- >,»d l "'.n.-No. 104.

Nachricht wird hiermit an alle Anspruch-
habende nnd andere gegeben, welche dabei in-
tcreßirt sind, daß ein Scira Facias in der
obigen Sache anS der Eourt von Eommon
PleaS von Lecha Eannty ergangen ist, wel-
cher anf den sle» December nächstens znrück-
zuliefern ist, auf ein MechanicS Lien auf ein
gewißeS zweistöckigteS Fro»t-Woh»hans, 18
Fuß i» der Front und 28 in der Tiefe; er-
richtet anf dem südlichen Ufer des Lecha Ea-
iials bei der SMcnsse No. 40, in Hanover
Taunschip, Lecha Sannt», nahe dem Lande
deS Daniel Gangewere, nnd ist das Eigen-
tk«m der Lecha Koklen- nnd SchiffakrtS-Ge-
fellschaft. Besagtes HanS ist errichtet für
den Schleusten - Wärter und als solches be-
woknt. Alle dabei interessirte Personen be-
lieben daker auf dies zn achten.

George Wetherhold, Scheriff.
ScheriffS-AmtSstube, )

Allentauu Nov. 23,1842. j nq?3m

N a ch richt
wird hiemit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Erecutoren von der Hinterlassenschaft deS
verstorbenen Peter Hank, letztkin von
der Stadr Allentaun, Lecha Caunty ernannt
worden sind. Alle, welche noch anf irgend
eine Art an die besagte Hinterlassenschaft schnl-
dig sind, werden hiemit aufgefordert bis den
2tcn Januar 1843 abzubczahleu?uud Sol-
che, welche noch rechtmäßige Forderung?» ha-
be», beliebe» ihre Rechnungen innerhalb be-
sagter Zeit wohlbestätigr einzuhändigen.

M. D. Eberhard,
David Hauk.

November IK. nq?Km

Nachri ch t
wird hiermit gegeben daß die Unterschriebe-
nen aIS Administratoren von der .Hinterlas-
senschast deS verstorbenen lacobSchme
e r, letzthin von Nieder-Macnngie Tannschip,
Lecha Eannty angestellt worden sind. Alle,
welclie noch auf irgend eine Art an die Hin-
terlassenschaft schnldig sind, werden hiemit auf-
gefordert innerhalb drei Monaten abzubezah-
len, uud Solche, dir noch rechtmäßige Forde-
rungen an dieselbe haben, werden ebenfalls
anfgefordert, ihre Rechnungen innerhalb be«
namter Zeit, wohlbestätigt einzuhändigen.

John Schineyer,
Heinrich Schineyer,
John Mohr.

November 0. nq?Km

Drucker. Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird >» dieser

Druckerei zu de» aüerniedrigsten Preisen, und
auf die kürzeste Anzeige verrichtet.

Harte Waaren Stohr!
An dem alten Stand in der Hamilton Stra-

ße, zwischen dem Markt-Viereck und Hagen-
biich'S Wirthshaus, iu Allentaun.

Der Unterschriebene zeigt seinen Freunden
nnd dem Publikum überhaupt au, daß er ei»
schätzbares Assortiment Harte - Waaren auf
Haud bat,?bestehend zum Theil auS folgen-
den Artikeln, nämlich:
Rundes nnd gedrehtes, Reifen- nnd

Banden - Eisen, gegossener Scbear-
und denlscher Stadl, Schraubstock«.',
englischer und ainerikanscher Blister-
Srahl?nnd Elsenwaaren von jeder
Benennung Nägeln, Thür - An-
geln, Schrauben, englische, deutsche
und amerikanische Schlosser, Thür
klinken?und von jeder Art Eisen-
marerialien znin Ballen Kessel,
Eisenhäfen, Kochkessel, Theekessel,
Wagen-Achsen, Nöst- und Bratpfan-
nen,'Drarh, Klammen, Blei, Zink.
Eine grosse Verschiedenheit Hobeln,
Banden, Meiseln nnd sonst noch al-
lerleiZimmer-Werkzeug, Schaufeln,'
Zangen, Messern, Gabeln, große
Toffeln, EsZ-Loffeln, Schlüsselträger,
Kaffeemühlen. Naben-Banden, Lam-
pen für Kutschen allerlei Sattler-
Waaren, Fai bestoffe, Bleiweisi ro-
the Farbe, Silbergeschirr, grüue nnd
gelbe Farbe, Baumöl, Firnis', Ter-
pentine, Spiegel, Spiegelglas, n.s.w.

Obige Artikel werde» alle an einem billi-
gen Preist für Baargeld verkauft.

Peter Nenhard.
November 30. bt?3m

Neuer Baargeld
Stiefel- nnd Schuh Stohr,

No. 4, Wilson'S Gebäude, iu der Hamilton
Straße, in Allentann.

Der Unterschriebene benutzt diese Gelegen-
heit seinen Freunden und dem geehrten Pub-
likum anzuzeigen, daß er das obige Geschäft
aufS neue angefangen bat, am alten Stande,
früher bewohnt von Siegfried »iid Schmidt,
und einige Th»rcu unterhalb Wilson'S Dru-
ckerei, allwo er alle Sorieu

Stiefel, Gummi
" Ueberschuhe,

Cärpet - Socks, ein
SÄW»» V" vollständiges Assor-

temenlvo» MannS-,
Weibs- und Kinder-

Schuhe, wasserdichte Morocco Schuhe sür
Frauenzimmer, nnd überhaupt alle Arten
Schuhe u. Stiefel, die man zn haben wünscht,
wohlfeiler als sie noch jemals in Allentaun
gekauft wurden, für Baargeld zum Verkauf
anbietet. Er ist entschlossen den harten Zei-
len gemäß, nämlich wohlfeiler für baar Geld
zn verkaufen. Da er jederzeit eine Anzahl
erfahrene Gesellen unter seiner Aussicht be-
schäftigt hält, so kaun er jede Art Kuudenar-
beit aiif die kürzeste Anzeige und nach den neu-
esten Moden anf das Beste verrichten.

Dankbar für die bisher genossene Kund-
schaft hofft er durch gute, pünktliche und billi-
ge Bedienung, sich uichtnnr der frühern Kund-
schaft, sondern auch der deö Publikums über-
haupt würdig zu machen.

Jeremias Schmidt.
November 30. *?4 m
Der Deutsche iu Amerika.

Diese seit 4 Monaten bestehende, größte
und wohlfeilste deutsche Zeitung der Welt, ge-
ziert mit Bildern und den werthvollsten Mit-
theilungen ans der alte» und neucu Welt, er-
scheint für 1 Thaler und 50 Cenis deS Zahrs
i» Vorausbezahlung. FnrB s?werden vier
Ereniplare, für S 10?neun Eremplare und

> für S 20?zwanzig für den Hahrgang verab-
folgt.

Der "Deutsche in Amerika" mißt 15 Fnß
und 4 Zoll im Umfang. Bestellungen, por-
tofrei wird gehörig nachge
kommcn.

G. A. Sage und Co.

Gescllschafts Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit

einiger Zeit zwischen Gackenbach und Beck, in
Lowhill Taunschip, Lecha Eaunty, bestandene
HandelS-Firnia, mit beiderseitiger Einwilli-
gung ist ansgelößt worden. Alle diejenigen
daher welche noch in den Stohrbüchern oder
Vendu Zettel schuldig sind, werden hierdurch
ernstlich ausgefordert zwischen nun nnd dem
Ioten December bei Edward Beck, in dessen
Händen sich die Rechnungen befinden, anzn-
rufe» »iid abzubezahlen. Nach jenem Tage
werden die Bücher und Vendu Zettel de»
»ände» eines Friedensrichters zum Eintrei-
ben übergebe».

Gackenbach und Beck.
Nov. 23, 1842. nq?3m

Baumwollen Garn
l Pfund Baumwolle» Garn, von

verschiedenen Nummern, soeben erl>allen uud
zu verkaufe» bei

Stein, Weimer und Line.

Jarret Fritzinger
Teppich-Weber in Allentann,

Bedient sich dieser Gelegenheit, seinen
Freiinden nnd dem geehrten Publikum über-
haupt anzuzeigen, daß er eine neue

Färberei lind Teppich-Weberei
in der Hamilton Straße, und zwar einige
Thüren unterhalb Knntz's Gasthanse ange-
fangen hat. Seine Teppich-Maschine ist neu
nnd ans eine vorzügliche Art eingerichtet, und
macht die neuesten und schönsten Mustern
Uud da er auch die schönsten nnd glänzensten
Farben zn färben versteht, so hofft er in die-
sem Fach einen Theil der öffentlichen Kund-
schaft zn erlangen.

Jede Art Teppiche, nicht nur gemeine, son-
dern von den feinsten, besten und neuesten
Mustern, sind jederzeit fertig bei ihm zu ha-
ben. Auch verfertigt er dieselbe auf Bestel-
lung.

Er dankt seinen Fre»nden und Gönnern
für die liberale Unterstützung, die er bisher
genossen, und hofft durch gute, schöne und bil-
lige Arbeit, und pünktliche Besorgung aller
Bestellungen, auch ferner die Gewogenheit
des Publikums zu erhalten.

Jarret Fritzinger.
Nov. 23, 1842. nq?3M

Neuer Baargeld

Mehl- und Futter^Stohr
in Allentann.

Der Unterschriebene benutzt diese Gelegen-
heit seinen Freunde» »iid dem geehrten Pub-
likum achtungsvoll die Anzeige zn machen,
daß er eine» neue»

Mehl- und Futter Stohr
eröffnet hat, in dem Hanle hinter BoaS und
Säger'S Stohr, gegenüber von Pretz, Säger
»iid <Lo., wo er immer auf Hand hat von dem
beste» und schönsten
Waizen-, Roggen-, Welschkorn-, Buch-

watzen- und Hafer-Mehl,
welches er alles zu sehr billige» Preise» zn
verkaufen im Stande ist?so hält er auch im-
mer einen Bsrrath von

Oehlmehl (Tligmehl), Kornschrot, i
Korn- und Waizen-Kleien, u. f. w.
Er hat weder Mnke noch Kosten gespart,

um seine» Stohr aufs beste einzurici.ten, und
hofft daher durch gute, billige und pünktliche
Bedienung einen Theil der öffentlichen Kund-
schaft z» erhalten.

Henry F. Nagel.
Waizen, Rogaen, Welschkorn, Ha-

fer, Buchwaize», ic., wird der höchste Markt-
preiß bei ihm bezahlt.

N. B.?Er hält auch beständig Grnndbec-
ren zu den niedrigsten Preisen zum Verkauf
auf Hand.

Allentaun Nov. 80, nq?bv

Brandrcth'6 Pilleu.
Verfälschers To des schlag.

Das Publikum wird hierdurch aufmerksam
gemacht, daß keine Brandreth Pillen ächt sind,
wenn sie nicht drei LäbelS (eins aufdem obern
Ende der Schachtel, eins auf der Seite und
eins aufdem untern Ende) haben; jedes der-
selben enthält ein Gleichniß seiner Namens-
unterschrift, nemlich ausfolgende Weise: B.
Brandreth, M. D. Diese Labels sind aus
Stahl, sehr fein und schön, eingravirt, und ko-
steten Z>2,OVV Thaler.?Daher wird man er-
sehen, daß das Einzige was man nöthig hat
diese Medizin ächt zu erkalten ist, daß man
die Labels genau untersucht.

Vergeßt nicht genau a«f die Läbels acht zn
haben.

Certificate von Agentschaften,
Für de» Verkauf von Brandretks Vegetari-

schen Universal Pillen in Lecha Eannty.
A. L. Rnke, Allentann.
Keck und Knauß, EmauS.
M. Cooper und Eo. Coopersburg,
B. Uober, Trerlerstaun.

Nortbampton Caunty.
Matkew Krauß, Bethlehem.
John Beitel, Nazaretk.
B. D. Bornes, Bath,
Mm. H. Hemsing, Easton.

Beobachtet daß jeglicher Agent ein eingra-
virtes Certisicat von Agentschaft bat, enthal-
tend eine Vorstellung von Dr. Brandreth's
Manufaktur zu Sing Sing, und worauf auch
ein deutliches Eopie von den neuen Läbels
welcl»e gegemvärtig auf Brandretks Pillen-
Echachieln gebraucht werden, zn sehen ist.

Philadelphia Office, No. 8, Nord Bte
Straße.

B. Brandreth, M. D.
April6, nq?ll

Nachricht an Assessors.
Die Assessors für die Stadt Allentaun und

der verschiedenen Distrikten in Lecha Eaun-
ty, sind hiermit ersucht, sich am Montag den
s»en December, nin 10 Ukr Morgens, in
der LvmmissionerS-Amtsstube in ÄUentaun
einzufinden, um ihre Papiere in Empfang
zu nehmen.

Timothy Weiß, )
John Avst, > Comiß'rs.
Daniel Srähler, )

Allentaun, Nov. M. nq -2«

Ein Scheibenschießen.
Auf Freitags de» Men December, soll am

Gasthanse von D a vi d R o ß, bei der Lech«
Brücke in Hanovrr Taunschip, Lecha Eaunip

Ein fetter Hirsch
mit Kugeln, aus freier Hand, auf eine solche
Eulfernuna, als die Schütze» einig werde»
mögen, anSgescliofleu werden. Die Viertel«
Thaler - Schuhe» von Wl,eithall, und dem
ilaunty überhaupt, sind eingeladen diese Ge-
legenheit, um ih,e Geschicklichkeit zu zeigen,
nicht unbenutzt vorüber gehen zn lassen. Die-
jenigen Freunde von Hirschfleisch in Allen-
tann könne» sich auch einfinden, indem dieser
vielleicht ges.bwinder z» bekommen ist als die-
jenigen unweit dem "Dornenplatz" hinter-
halb ManchEhunk.

David Nost.
Nov. 30. nq?3m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Administrators von der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen James Deschler,
letzthin von Süd-Wheithall Taunscknp, Lecha
(Zaniily ernannt worden sind.?Alle, welck»eaus irgend eine Art an die benamte Hinter-lassenschaft fthüldiq sind werden, hiermit
aufgefordert zwislirn nnn ,iud dem Isten
Februar 1843 abzubezahlen und Solche,
welche noch rechtmäßige Forderungen haben,
belieben ihre Rechnungen sogleich, wvhlbestä-
tigt einzuhändigen, an

Peter Mickten, jr.
Jacob Deschler.

Nov. 30, IStZ. nq?Km

An Wegmeister.
Einer Entsck.eidnng der Supriem Eonrt

von Pennsnlvanien zufolge, ist es die Pflicht
der Wegmeister der verschiedenen TaunschipS,
die von den Eannty Eommisioners erbauten
Brücken in ihrem ans Kosten ihrer re»
spectiven TaunschipS in Ordnung z« halten.
?Die Wegmeister der verschiedenen Taun-
schipS dieses CauntieS belieben sich darnach
zn richten.

Timoilm Weiß, )
John s Comiß'rs.
Daniel Stähler,)

November 30. nq?Sm

9! a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Administrators der Hinterlassenschast des
verstorbenen Pet e r H o lle nba ch letzthin,
von Lowhill Tanuschiv, Lecha Eaunty ange-
stellt worden siud. Alle diejenige welche noch
auf irgend eine Art au besagte Hinterlassen-
schaft schuldig sind, werde» ernstlich ersucht
innerhalb drei Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen ?und solche, welche noch rechtmäßi-
ge Forderungen an besagte Hinterlassenschaft
haben, werden ebenfalls ersucht innerkalb be-
sagter Zeit iore Rechnungen wohlbestätigt
einzuhändigen, au

Salomen Sclxiffer,
John Hollen bach.

Nov. 23, 1842. nq?Zm

Bekanntmachung.
Nachricht wird hiermit gegeben daß die Un-

terschriebenen als Administratoren deS ver-
storbenen John Danner, letztbin von de?
Stadt Allentann, Lecha Caunty, angestekt
worden sind. ?Alle diejeigen welche eine An-
forderung an besagte Hinterlassenschaft ha-
ben. werden ersucht solche bis den Isten Ja-
nuar woklbestätigt einlukänoigen,?und sol-
che die noch schuldig sind werden ebenfalls er-
sucht abzubezahlen.

Ehristina Danner,
Perer Hoffman.

November IL. »q?3m

Nene Trockene Waaren.
Die Unterschriebene» haben neulich ei»

großes Aßortement trockene Waaren erhal-
ten, worunter sich folgende befinden :

50 Stücker SatmetiS von verschiedenen
Farben und Qualitäten, 25 Stucke Tücher
von allen Farbe» und Qualitäten, 30 Stücke
Bombazins und Mennos, 25 Stücke Flanel«,

> 75 Stücke Zotton-Fiann?ls, 2VO Stlicke ein»
- heimische Mulins. Eine große Auswahl von

i Artikel für Ladies-Dresses, als: Merinos,
> Muslin de Lanks, Lchawls, ?c. welches sie
! alles an herabgesetzten Preißen zum Verkauf

- anbieten.
Pretz, Säger und Co.

Allentaun» Nov. S, 1842. nq?Sm

Fleisch Zuber.
Die Unterschriebenen bade» auf Hand 5?

Hogsbeads, welche aus den besten Materia-
lien gemacht sinv, die schicklich sind um Fleisch
hinein zu salzen, und wohlfeil verkauf, »ver-
de» solle«.

Pretz, Säger und Co.
Nov. 23, 1842. nq?3m

Trockene Aepsel u. Psttsiche.
Die Unterschriebenen haben auf Haud ei»?große Quantität getrockneter Aepfel und PA,

fiche, welche sie wohlfeil absetzen
> Pred, Co.
Nov. 23, 1842.


